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US-Botschafter fordert
Palästinenserstaat an der Côte

d&#039;Azur!
US-Botschafter Huckabee fordert Frankreich auf, einen

Palästinenserstaat an der Côte d&#039;Azur zu
ermöglichen und kritisiert Macron.

Côte d&#039;Azur, Frankreich - Der US-Botschafter in Israel,
Mike Huckabee, hat in einem Interview mit „Fox News“ eine
kontroverse Forderung erhoben. Huckabee verlangt von
Frankreich, konkreten Taten zu folgen, um die Gründung eines
Palästinenserstaates zu unterstützen. Er schlägt vor, ein Stück
Land von der Côte d’Azur abzutrennen, um dieses Ziel zu
erreichen. Diese Äußerungen wurden von vielen als „unglaublich
unangemessen“ bezeichnet, insbesondere in Anbetracht des
aktuellen Konflikts zwischen Israel und der Hamas, der seinen
Anfang in den Gräueltaten am 7. Oktober 2023 hatte, bei denen
rund 1.200 Israelis getötet wurden und etwa 250 als Geiseln



genommen wurden. Diese Ereignisse trugen zur Verschärfung
der Lage im Gazastreifen bei und führten zu enormen Verlusten
an palästinensischer Seite, mit bis zu 36.000 Toten bis Mai 2024.

Huckabee kritisiert auch den Druck, den Frankreich auf Israel
ausübt, und verweist auf die massive militärische Offensive, die
die israelische Armee gegen die Hamas führt. Dabei wird die
Lage im Gazastreifen zunehmend prekär; große Teile sind
aufgrund der Angriffe unbewohnbar geworden. Die humanitäre
Krise ist gravierend, mit Millionen von Binnenflüchtlingen und
einem starken Anstieg der Verwundeten, viele davon Zivilisten.

Frankreichs Rolle und internationale
Reaktionen

Frankreich leitet zusammen mit Saudi-Arabien bald eine
internationale Konferenz zur Zweistaatenlösung bei den
Vereinten Nationen. Präsident Emmanuel Macron hat betont,
dass die Errichtung eines palästinensischen Staates sowohl eine
„moralische Pflicht“ als auch eine „politische Notwendigkeit“ sei.
Er fordert von den europäischen Ländern eine härtere Haltung
und deutet an, dass wirtschaftliche Sanktionen gegen Israel
ergriffen werden könnten, sollte sich die Situation im Gaza-
Streifen nicht verbessern. Diese Erwartungen stoßen jedoch auf
erhebliche Kritik seitens Israels, das Macron vorwirft, einen
„Kreuzzug gegen den jüdischen Staat“ zu führen.

Als Teil der antizipierten Reaktion kündigte Israel den Plan an,
im Westjordanland einen „jüdisch-israelischen Staat“ zu
errichten. Verteidigungsminister Israel Katz bezeichnete diesen
Schritt als notwendig, um auf terroristische Bedrohungen zu
reagieren und sendete damit eine klare Botschaft an Paris und
die internationale Gemeinschaft.

Historischer Kontext des Nahostkonflikts

Der Nahostkonflikt hat seine Wurzeln im späten 19. Jahrhundert



und ist geprägt von territorialen und ethno-nationalen
Ansprüchen. Historisch gesehen wird der Konflikt durch den UN-
Teilungsplan von 1947, der die Schaffung jüdischer und
arabischer Staaten vorsah, und der Erklärung der
Unabhängigkeit Israels im Jahr 1948 gekennzeichnet. Diese
Ereignisse führten zu jahrzehntelangen Spannungen und
wiederholten Gewaltzyklen, die bis zur ersten Intifada 1987
andauerten.

Trotz der Bemühungen um einen Friedensprozess, der in den
letzten Jahren stagnierte, bleibt die Lage angespannt. Ernsthafte
Verhandlungen haben seit 2014 nicht mehr stattgefunden, und
die Gewalt im Westjordanland hat seit dem 7. Oktober 2023
zugenommen. Es wird deutlich, dass die Notwendigkeit zu einer
nachhaltigen Lösung dringlicher ist denn je, während sich die
Konfliktparteien weiter voneinander entfernen und die
internationalen Bemühungen um Diplomatie nach wie vor umso
wichtiger erscheinen.

Bedarf es einer neuen, kreativen Herangehensweise, um die
besorgniserregenden Gegebenheiten vor Ort zu verbessern und
einen dauerhaften Frieden in der Region zu fördern? Die
kommenden Schritte von Frankreich und anderen Akteuren
werden entscheidend sein, um der sich verschärfenden
humanitären Krise im Gazastreifen zu begegnen und eine
Lösung für den jahrzehntelangen Konflikt zu finden.
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